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Von Labyrinth93

Kapitel 12: Besuch im Arc und Erklärungen

Lavi viel in diesem Moment ein Satz ein als er das reine weiße Licht sah, das ihn
blendete. Geh niemals und unter gar keinen Umständen in das Licht. Denn ansonsten
kommst du niemals wieder. Und wen das was er sah nun das Paradies ist, fand er es
Klasse. Die Häuser waren in einem schlichten Weiß gehalten, die Fenster in einem
dezenten blau Ton. Überall standen vereinzelt Topf Pflanzen, die von vereinzelten
Schmetterlingen Umkreist wurden. “Ich habe mir die Arche eigentlich immer ganz
anders Vorgestellt. Eher wie ein großes Holzschiff, wie es in der Bibel steht.”
murmelte Lavi und lief hinter Allen her der nur Lächelte. “ Glaub mir als ich das erste
mal hier war habe ich mich prompt Verlaufen. Außerdem solltest du ohne mich keine
Türen öffnen, denn einige von denen haben noch nicht einmal einen Boden.” Etwas
Verwirrt schaute Lavi zu seinem Freund, er verstand nicht ganz was dieser damit
gemeint haben könnte, es gab immerhin überall Boden. Doch Allen ging nicht weiter
darauf ein und steuerte direkt auf einen großen Turm zu. Schweigend liefen die
beiden Jungs neben einander her, nur Kanda, der über Allens Schulter hing gab einige
Laute von sich, die man als Stöhnen Interpretieren konnte. Seufzend blieb Allen
stehen und hievte Kanda so um das er nun in seinen Armen lag und nicht über der
Schulter. Kaum das der Schwarzhaarige so lag kuschelte er sich an Allens Brust ran
und hielt mit beiden Händen an seiner Uniform fest. Anscheinend wollte er nicht von
Allen getrennt werden. Grinsend schaute sich Lavi diese Szene an, gab jedoch darauf
keinen Kommentar ab, besonders als er sah wie Allen genervt die Augen verdrehte
aber trotzdem weiterging.
Kanda war anhänglich wen er schlief, wie Allen feststellen musste etwas zu
Anhänglich. Als sie nämlich oben in den Räumen des Turmes ankamen, bekam er eben
diesen nur schwer wieder von sich los. Der Kampf um seine Jacke dauerte einige
Minuten bis er sich Entschloss eben diese Auszuziehen um sich von dem Klammergriff
zu befreien. Fast wie eine zu groß geratene Katze rollte sich Yuu zusammen mit der
Jacke ein und schlief friedlich vor sich hin, endlich.
Grinsend setzte sich Neah auf die Bettkante und begann wieder mit Yuus Haaren zu
Spielen, anscheinend hatte er daran gefallen gefunden. Leicht Genervt ließ sich Allen
auf einen Stuhl sinken und schaute zu Lavi hinüber der sich immer noch staunend die
Umgebung ansah, kein wunder bei dem Ausblick von hier Oben. Neah lächelte neben
ihm und Verschränkte die Arme vor der Brust. “Wie ein kleines Kind, das was neues
Entdeckt hat.”

Kanda währenddessen schlief unruhig und wälzte sich immer wieder auf die andere
Seite. Um ihm herum herrschte tiefe Dunkelheit, nur hin und wieder erleuchtete ein
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kurzer Blitz seine Umgebung. Jemand rief seinen Namen doch er konnte nicht
erkennen wer es war, als diese jedoch immer lauter wurde begann er seinen Namen
heraus zu hören. Erschrocken weiteten sich seine Augen, er stand mitten in der
Bibliothek vom Orden und schaute sich selber dabei zu wie er Allen Walker mit seinem
Schwert Verletzte. Die weit aufgerissenen Augen, die Verletzt wirkten. Dann
wechselte die Szenerie und zeigte die Essens Kantine wo er ohne es zu bemerken
neben der älteren Version von Allen stand und dann die Erkenntnis.
Dann sah er Allens Gesicht vor sich wie er lächelte seine Augen strahlten und er hob
lachend die Hand zum Gruß. Doch nach und nach veränderte sich der
Gesichtsausdruck, immer mehr wurde er trauriger, seine Augen verloren an Glanz und
dann verschwand der junge Allen wieder nur um die ältere Version Platz zu schaffen.
Die Abweisung war schon fast zu Spüren, greifbar nah. Jedoch huschte ein leichtes
lächeln über dessen Lippen genauso wie einige Worte, die er aber nicht verstehen
konnte. Kanda lehnte sich etwas weiter vor und versuchte die Worte zu verstehen
jedoch schüttelte Allen nach einigen Versuchen den Kopf und wand sich um. Langsam
schritt er von dannen und verschwand in der Dunkelheit. “Warte Allen, warte doch
mal, verdammt Moyashi!” schrie Kanda und streckte einen Arm aus. >Meinst du er
wird dich Verstehen?< verwirrt drehte sich Kanda nur im Kreis bis er eine verhüllte
Gestallt Entdeckte. “Wer bist du?” fragte Yuu und griff sich an die linke Seite, jedoch
konnte er Mugen nicht finden. Verwirrt schaute er sich um, als er jedoch sah das die
Gestallt sein geliebtes Katana in der Hand hielt wurde er wütend. >Deine Wut ist
immer noch gleich geblieben, auch der Drang alles was Fremd ist zu zerstören, doch
ohne Mugen bist du nichts weiter als ein Wütender Teeneger, Kanda.<
“Gib mir sofort Mugen wieder, wer bist du eigentlich?” Ohne umschweife schmiss die
Verhüllte Gestallt das Schwert zurück. <Wen du mich noch nicht einmal mehr an der
Stimme erkennst habe ich hier nichts mehr Verloren. Jedoch gebe ich dir zwei kleine
Tipps> wie zum Nachdruck seiner Worte hob er zwei Finger, dabei wurde ein weißer
Handschuh offenbart. >Erstens, vertraue auf Allen und glaube an ihn, auch wen er
einen auf Unnahbar macht, er kennt vieles besser als ihr. Zweitens, um sein Geheimnis
zu Lüften musst du ihm genau zuhören und seine Gesten verstehen. Denn irgendwann
wirst du es Verstehen warum er sich dir gegenüber so verhält.<
Die Gestallt verschwand und ließ einen Verwirrten Yuu Kanda zurück. Dunkelheit
umhüllten ihn du bescherten einen ruhigen Schlaff.

Allen Walker saß immer noch an dem langen weißen Tisch und hatte seinen Kopf auf
die Hände gestützt. Er hatte direkten Ausblick auf den Schlafenden Kanda, auch wen
er es wollte, er konnte den Blick einfach nicht abwenden. Lavi war zusammen mit
Neah losgezogen die Gegend zu erkunden, die zwei hatten sich sofort Angefreundet,
sehr zum missfallen von Allen der nun zwei Kleinkinder an den Hacken hatte.
Etwas Klapperte neben ihm, Allen brauchte noch nicht einmal Aufzusehen um zu
Wissen das es der Engel war und seine kleinere Ausgabe. “ Ich habe keine Regel
gebrochen, also was willst du den nun hier?” Schweigend drehte sie die Teetasse in
ihrer Hand und schnappte sich einen der Kekse die auf einem Teller lagen. “ Mir nur
Ansehen wie es dir hier geht, immer hin muss ich auch Berichte zu deinem Verhalten
Abgeben. Und das du keine Regel gebrochen hasst weiß ich ja, ich hatte auch schon
damit gerechnet, dass du dir eine andere Lösung einfallen lässt.” sagte sie ruhig und
biss in den Schoko Keks. Genervt verdrehte Allen seine Augen und schaute zu wie sein
Jüngeres friedlich auf dem Stuhl döste und immer wieder Gefährlich nahe mit seinem
Gesicht an die Tee Tasse heran kam. “Neah und Lavi scheinen sich besonders gut zu
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verstehen. Und auch Verhält sich der Bookmann Junior sehr gut im Gegensatz zu
seinem älteren ich.” sprach sie weiter und nahm einen großen Schluck Tee. Die Augen
von Allen wurden leer als er sich zurück Erinnerte, selbst jetzt spürte er die
Volterungen und strich sich Abwesend über die Arme, man könnte denken ihm wäre
nur kalt. Seufzend fing der Engel an Salz in den Tee von Allen zu Schütten, doch der
bemerkte es nicht. Erst als sie meinte er solle einen Schluck Trinken, bevor es kalt
werde. Schon fast Mechanisch nahm er drei große Schlucke, nur um darauf einen
Hustanfall zu bekommen und sie wütend Anstarte. “ Ich wollte dich wieder ins
Diesseits holen und es hat doch funktioniert.” Knurrend stellte Allen seine Tasse
beiseite und schnappte sich einen Keks um jedenfalls den Geschmack aus dem Mund
zu bekommen: “ Was willst du noch hier?”. “Eigentlich nur noch eine Sache Fragen.
Und zwar ob du deine Sachen auch in diese Zeit haben willst. Ich meine Natürlich
Sämtliche Unterlagen und wichtige Erinnerungsstücke, deiner Vergangenheit oder
eher Zukunft?” sie legte einen Finger an ihr Lippe und schien kurz zu überlegen,
schüttelte dann jedoch den Kopf. Jetzt etwas Erstaunt schaute Allen sie an, natürlich
hätte er gerne alle seine Besitztümer wieder und einen Ort wo er sie lassen könnte
hatte er auch, immerhin war das Arc groß genug und hier oben würde eh keiner hinein
kommen es sei den er wollte es so. Nickend nah er sich eine neue Tasse Tee und
nippte daran “Du kannst die Sahen hier ins Arc bringen, einige Unterlagen kann ich gut
gebrauchen, besonders auch meine Kleidung ich kann nicht immer mit der zu kleinen
Uniform herum Laufen.” Lächelnd schwang sie einmal kurz ihre rechte Hand und an
den Wänden erschienen 10 Regale mit Büchern, dazu zwei Kommoden und ein
Schreibtisch auf den sich unterschiedliche Akten stapelten. “Dass müsste alles sein
was in deinem alten Zimmer war, schließlich ist es nicht sehr groß gewesen.” Jetzt
lächelnd neigte Allen den Kopf leicht als Dank. Ein Rascheln raubte seine
Aufmerksamkeit, woraufhin er zu Kanda schaute der sich grummelnd auf die andere
Seite drehte, aber dennoch schlief. “Ihr solltet jetzt lieber,…” fing er an doch seine
beiden Gäste waren schon verschwunden. Seufzend ging er zu einer der Kommoden
und holte sich neue Sachen heraus, immerhin besaß das Arc auch ein Badezimmer und
eine warme Dusche könnte er jetzt auch gut gebrauchen, sie hatten immerhin noch
eine lange Reise vor sich.
Lachend und sich gegenseitig stützend traten Lavi und Neah wieder in den
Wohnraum, wie es der Noah zu nennen Pflegte. Doch von Allen fehlte jede Spur, was
jedoch beide nicht störte, lieber setzten sie sich an den Tisch und nahmen sich einen
schluck Tee um sich aufzuwärmen. Es war kalt gewesen in einigen Gebieten die sie
´durch das Arc betreten hatten. Erst als sich Lavi umsah bemerkte er die neuen
Gegenstände und Inspizierte Interessiert die Bücher im Regal, während er seinen Tee
trank.

“Wen du willst kannst du dir später welche Ausleihen wen wir die Missoin
durchstanden haben. “ kam hinter Lavi eine Stimme und er spürte den heißen Atem in
seinem Nacken. Mit einer Gänsehaut auf dem Rücken drehte er sich um und sah somit
Allen hinter sich sehen, der nur leicht lächelte. Doch das war nicht das was ihm den
Atem verschlug sondern das was Allen anhatte, oder eher das was er nicht Anhatte. Er
trug nur eine schwarze Hose und die Stiefel, Obenrum hatte er nichts an. “ Es sind
einige bei die du nicht kennen wirst, oder nicht Lesen kannst, weil die Sprache nur
selten Verwendung in Schriften findet. Da kann ich dir beim Übersetzen und Lernen
helfen kein Problem.” sagte Allen ruhig und zog ein Buch aus dem Regal, es sah sehr
alt aus und wies Lesespuren auf. Lächelnd drehte sich Allen um und schaute in ein kalk
weißes Gesicht, was Lavi gehörte. Verwirrt schaute er an sich hinunter und Entdeckte
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den Grund. Es war nicht so das er einen neuen Körper bekommen hätte, alle die ihm
zugefügten Wunden waren natürlich ihrem Besitzer gefolgt und auf seinem Körper
gelandet. Am schlimmsten hatte es seinen Rücken getroffen. Striemen von den
Peitschhieben waren noch zu sehen, dazu viele kleine und große Brandwunden durch
einen im Feuer erhitzten Schürhaken. Er hatte alles Ausprobiert um sie verschwinden
zu lassen, bis Neah auf die Idee kam, seinen Körper genauso zu verhüllen wie Ticky
und die anderen Noah es machten, die Haut einfach so weiter zu verfärben bis man
kaum noch etwas entdecken konnte. Deswegen hatte es Komui nicht bemerkt und ihn
ohne Fragen wieder arbeiten lassen. Sein Gesichtsausdruck verfinsterte sich für einen
kurzen Augenblick, doch dann nahm es wieder freundliche Züge an. “Keine Sorge die
kommen halt mit dem Leben, die meisten stammen von Akuma angriffen, immerhin
sind wir nicht alle wie Kanda und können unseren Körper regenerieren, was eigentlich
ganz Praktisch ist. Jetzt noch bleicher setzte sich Lavi auf einen Stuhl und musterte
allen von Vorne, dort war eine einzige große Narbe zu sehen, wahrscheinlich war es
die von Kanda zugefügte Wunde. Ein sauberer Schnitt vom linken Schlüsselbein übers
Herz und hinab bis zu seinem rechtem Hüftknochen. Wahrlich ein Schnitt mit einem
Rasiermesser Scharfen Messer. Tief holte Lavi Luft und stellte die zwei Fragen, die ihn
seit dem Vorfall auf der Zunge brannten. Doch die zweite Frage müsste er sich noch
Aufsparen, es war noch zu früh danach zu fragen. “Weißt du woher du die Narbe an
deiner Brust hast, Allen?”
Nachdenklich verzog Allen sein Gesicht, er wusste wirklich nicht woher diese Narbe
stammt. Vorsichtig fuhr er mit den Fingerspitzen darüber, an einigen Stellen war sie
stark vernarbt und an anderen so glatt als würde dort nichts sein. “Eine sehr gute
Frage, aber seit dem ich Aufgewacht war im Orden habe ich die, ihr meintet ja nur das
Kanda…. “ er unterbrach sich und schaute zu dem schwarzhaarigen hinüber der immer
noch fest schlief.
Lavi nickte zu Bestätigung, sie hatten versucht heraus zu finden weswegen Kanda mit
dem Blutüberströmten Allen in die Krankenstation brachte. “Kanda hatte über diesen
Vorfall seit dem geschwiegen. Egal wie sehr wir Versucht haben ihn zu Überreden es
uns zu sagen, er blieb stumm.” murmelte Lavi und sah dabei zu wie Allen begann auf
und ab zu Laufen. “Ich war zu diesem Zeitpunkt auch noch nicht erwacht, weswegen
ich euch auch keine Antworten geben kann. Der einzige der dir später dabei helfen
kann ist wirklich Kanda, du solltest ihm später mal auf den Zahn fühlen. Aber mal was
anderes wollen wir die nächste Tür nehmen um näher zum Ziel zu kommen?”
wechselte Neah schnell das Thema.
Allen nickte und zog sich aus einem Schrank ein Shirt und eine Jacke aus seiner
Vergangenheit oder Zukunft, murrend schüttelte Allen den Kopf irgendwie musste er
dafür noch ein eigenes Wort finden. Als er den letzten Jackenknopf schloss rückte er
den Kragen zurecht und zog seine Handschuhe an. “Wen wir die Straße Richtung
Brunnen nehmen können wir die eine Tür nehmen, dass Erspart uns gut drei viertel
Strecke und den Schneesturm.” sagte Allen ruhig und nahm Kanda wieder in seine
Arme, worauf hin sich der Japaner an ihn kuschelte, leise knurrend drehte Allen
seinen Kopf zur Seite um den anderen den Anblick seines roten Gesichtes zu ersparen
und auch um die Fragen aus dem Weg zu gehen. Immerhin wusste er selber keine
Antwort, es war nur Ungewohnt, immerhin hatte der Japaner ihm schwer verletzt
öfters sogar, doch das jetzt war Komplet anders, oder einfach noch nicht so
angewidert von ihm.

Knirschend gab der Schnee unter seinen Schuhen nach als er durch das Tor trat. Kalt
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und Eisig blies ihm der Wind die weißen Kristalle ins Gesicht, es hätte schön sein
können doch ihm stiegen immer wieder die Bilder in den Kopf, Blut, tote Körper . Eine
Bewegung an seiner Brust ließ ihn wieder ins hier und jetzt kommen, Kanda hatte sich
näher an ihn gekuschelt. Eigentlich war es Merkwürdig das dieser noch nicht
Aufgewacht war, oder er hatte in letzter Zeit zu wenig Schlaf bekommen. Neah hatte
sich wieder in seinen Verstand zurück gezogen, ihm war es definitiv zu kalt hier
draußen geworden um ehrlich zu sein Allen selber wurde es auch langsam zu kalt
doch er konnte nirgends hin fliehen. “Allleenn wie lange müssen wir den noch laufen
ich kann nicht mehr.” fing Lavi jetzt schon zum dritten mal zu Fragen und schlurfte
neben ihm her. Ein leichtes lächeln huschte über sein Gesicht und zog Kanda etwas
höher. “Keine Sorge ich kann schon die Tore der Stadt sehen, freu dich schon mal auf
ein warmes Zimmer und etwas zu Essen.” Lavi nickte nur und holte zu ihm auf,
immerhin wollte er nicht schon wieder in irgendeiner Höhle verschwinden wie das
letzte mal. Und es stimmte Lavi konnte in einiger Entfernung die vereinzelten Lichter
der Stadt erspähen. “Sollten wir nicht eigentlich direkt zum Militär Stützpunkt gehen”
fragte Lavi und strich sich durch die Haare, Allen nickte nur. “Wie du aber bemerkt
haben solltest wird es schon dunkel und das kann hier Gefährlich werden, dazu kommt
das es in der Nacht schon mal unter minus 20 Grad werden kann. Und glaub mir bei
diesen Temperaturen willst du nicht draußen bleiben. Deswegen habe ich diese Stadt
gewählt, dort können wir uns Aufwärmen und das Ziel ist nur noch eine halbe Stunde
Entfernt.” zählte Allen auf und dachte er hätte somit sämtliche Fragen von Lavi
Abgedeckt, Fehlanzeige. Mit verschränkten Armen ging der rot Schopf neben ihm
her:” Wäre es nicht einfacher gewesen dann ins Arc zu gehen und bis Morgen dort zu
warten?” Allen schüttelte den Kopf und drückte Kanda näher an sich, damit der
Schnee ihn nicht Auskühlte. “Wen Kanda im Arc Aufwachen würde gebe es nur
Probleme und mein Leben wäre in Gefahr. Deshalb hatten Neah und ich schon
Entscheiden zu warten bis er selber heraus bekam das ich ein Noa bin und so lange
darfst du ihm auch nichts sagen, bitte Lavi.” mit flehenden Blick sah er seinen Freund
an, der nur nickte.
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